
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bausteine der EUROPA-AG 
 
Sie verpflichten sich beim  4- oder 8-wöchigen Blockpraktikum  für die kontinuierliche und 
aktive Teilnahme an den nachfolgenden Bausteinen. 
 
1.Baustein: Wir informieren Sie im Rahmen einer zweistündigen Informationsveranstaltung 
über Möglichkeiten, Rahmenbedingungen und Pflichten des Auslandspraktikums. 

 
2. Baustein: Länderinformation Teil 1 
Das Europateam und Praktikanten, die bereits vor Ort waren und ihr Praktikum absolviert 
haben, stehen Ihnen als Kontaktperson für die Zeit der Vorbereitung zur Verfügung  
und informieren Sie über die Rahmenbedingungen sowie länderspezifische Konzepte. 
. 
3. Baustein: Erste Sensibilisierung 
Die EU-Praktikanten, die bereits vor Ort waren und das EU-Team, führen unterschiedliche 
interkulturelle Übungen durch. 
 
4. Baustein: Länderinformation Teil 2 
Praktikanten präsentieren den anderen Studierenden/Schüler/Schülerinnen die  
Ergebnisse ihrer Recherchen, Eindrücke und Erkenntnisse über das Land.  
 
Entscheidungsphase: 
Nach diesen drei Bausteinen entscheiden Sie sich für ein 
Auslandspraktikum und dokumentieren dieses in einem "Motivationsschreiben".  
Das Europateam entscheidet dann in Kooperation mit  
dem Lehrer-Klassenteam über Ihre Bewerbung. 
Zu den Bewerbungsunterlagen gehören: 

•  Persönliches Portrait 
•  Bewerbungsschreiben 
•  Europass Lebenslauf 

 

Europapraktikum 
am Erzbischöflichen Berufskolleg  

Köln  
 



5. Baustein: Sich sensibilisieren Teil I 
Im Mittelpunkt steht die Auseinandersetzung mit dem 
"Fremden" in mir und um mich herum sowie die Suche nach 
 dem "Verbindenden"  (Freitag und Samstag mit Übernachtung). 
 
6. Baustein: Ich organisiere Teil 1  
Gemeinsam erarbeiten wir die organisatorischen Schritte, die 
zur Planung des Europaaufenthaltes wichtig sind und setzen  
uns mit verschiedenen Erzieher/-innenportraits in Europa auseinander.  
 
7.Baustein: Sich sensibilisieren Teil 2 
Auseinandersetzung mit den eigenen Ressourcen und Grenzen mit Hilfe 
erlebnispädagogischer Übungen sowie das Sammeln von Erfahrungen im Bereich der 
interkulturellen Kommunikation. Mit der Entwicklung von persönlichen Zielen und 
deren Umsetzung schließt dieser Baustein ab. (Samstag).    
 
8. Baustein: Sich organisieren Teil 2 
Aushändigung von allen praktikumsrelevanten Unterlagen  und  
Absprache mit dem jeweiligen Praxislehrer.  
 
Durchführung des Auslandspraktikums 
 
9. Baustein: Auswertung der gemachten Erfahrungen im  
Rahmen von Einzelgesprächen und Kleingruppen mit allen Europapraktikanten/-innen und 
erste Entwicklung der Eckpunkte für die Präsentation. (Samstag) 
 
Öffentliche Präsentation 
Die Europapraktikanten/-innen präsentieren ihre Erfahrungen und Erlebnisse im Praktikum 
der Schulgemeinschaft. 
 
EU-Praktikanten als Multiplikatoren 
Die Europa-Praktikanten führen eine erste Interkulturelle 
Sensibilisierung für die neuen Mitglieder der EU-AG durch. 


